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P R O T O K O L L 

der 23. ordentlichen Generalversammlung 1990 
Samstag, 17. November 1990 
Restaurant zur Emme, Werthenstein 

Postcheckkonto 60-14812 - 8 

1. Begrüssung & Apell 

Um 17.05 Uhr begrüsst Präsident Fredy Birrer alle Anwesenden zur 23. or­
dentlichen Generalversammlung des UV-Entlebuch, speziell Ehrenmitglied 
Franz Sigrist. Er dankt allen für die Reservierung des Abends. 
Ebenfalls befindet sich Kantonal-Präsident Bucher Aerny unter uns, der 
unsere GV mit Interesse verfolgen wird. 
Entschuldigt haben sich die Ehrenmitglieder, Stöckli Josef, Bussmann 
Franz und Emmenegger Franz. Unentschuldigt der KK Rebstock 2 und KK Fi­
delio. 
Der Präsident gibt der Freude Ausdruck, dass wir dieses Jahr das Gast­
recht im Restaurant Emme Werthenstein geniessen dürfen nachdem wir letz­
tes Jahr im oberen Verbandsgebiet getagt haben. Er dankt dem Wirte­
ehepaar Bea+ Alois Feusi-Zemp für die Reservation des Lokales. 
Mit der heutigen GV wird das Vereinsjahr 1990 abgeschlossen und gleich­
zeitig das neue Sport -und Vereinsjahr 1991 organisiert. Ein Sportjahr, 
das wegen der Organisation des schweizerischen UVMW für uns eine beson­
dere Bedeutung haben wird. 
Aus der Sicht des Vorstandes dürfen wir feststellen, dass auch dieses 
Jahr im Üblichen Rahmen abgelaufen ist und abgesehen von einigen klei­
neren Pannen gut abgewickelt werden konnte. 
Der Präsident erläutert, dass er im letzten Jahr gesagt habe, dass 1990 
das Jahr des technischen Durchbruch sei. Wir vorn Vorstand haben die 

~ nötigen Grundlagen für die Anwendung geschaffen, welche auch respektiert 
wurden. Er weist darauf hin, dass bei unserem Sport die Technik den Men­
schen nicht ersetzen kann und bittet alle auch in Zukunft, die Anlagen 
gut zu überwachen und wenn nötig einzugreifen. In diesem Sinne wollen 
wir auch weiterhin gut zusammen arbeiten. 
Es wird keine Aenderung der Traktandenliste gewünscht. 
Aus dem Apell ergibt sich eine Beteiligung von 70 Mitgliedern. Absolutes 
Mehr= 36, 2/3 Mehr= 50 die Versammlung ist somit beschlussfähig. 
Es gelten folgende Abstimmungsregelung; Für alle Sachgeschäfte: ein­
faches Mehr, für Statutenänderung: 2/3 Mehrheit. Wenn nichts anderes 
verlangt wird, wird offen abgestimmt. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Protokollführer amtet Sportchef Peter Lehmann und als Stimmenzähler 
werden Gehrig Rorny, Ludwig Walter -und Bucheli Ruedi einstimmig gewählt. 

3. Protokoll der ordentlichen GV 1989 

Das Protokoll wurde allen Klubpräsidenten mit der Einladung zugestellt 
und liegt für alle anderen hier auf. Es wird von der Versammlung ein­
stimmig genehmigt. Der Präsident dankt dem Protokollführer für das sau­
ber abgefasste Protokoll. 

. .. / ... 
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4. Jahresbericht des Präsidenten 

Den klar aufgebauten, in der Form wie im Inhalt ausgezeichneten Jahres­
bericht konnte aus terminlichen Gründen nicht versandt werden und wurde 
vorgängig abgegeben. Vizepräsident Willy Zihlmann ergreift das Wort und 
dankt unserem Präsidenten im Namen des Vorstandes und allen Anwesenden 
für den Jahresbericht, der von der Versammlung dankend entgegengenommen 
und einstimmig genehmigt. 

5. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

Wie gewohnt hat unser Kassier Willy Zihlmann wiederum eine sehr saubere 
Abrechnung vorgelegt, er erstattet Bericht über die Jahresrechnung der 
ein Reingewinn von Fr. 979.35 ergab. 
Zum ersten Mal amtet der KK Ygnis als Revisorenklub und teilt der Ver­
sammlung mit, dass die umfangreiche Jahresrechnung durch den Kassier 
exakt und korrekt geführt wurde. Zum Schluss wird die Kassarechnung 
unter bester Verdankung der zuverlässigen Arbeit des Kassiers und spe-

r ziell auf Antrag der Rechnungsrevisoren genehmigt. 

6. Mitgliederbewegung 

Jedes Jahr ziehen wir Bilanz über die Mitgliederbewegung im UVE. 
Lizenzchef Christoph Schnider erläutert, dass die Situation wie folgt 
sei: 

- total Mitglieder 
- Klubs 
- Kat: A 
- Kat: B 
- Kat: C 
- Einzelkegler 

von den UVE- Mitgliedern sind: 

250 
28 
74 
84 
92 
43 

- 154 seit 10 Jahren 
52 über 20 Jahre 
12 über 30 Jahre 

2 Über 40 Jahre 

( Vorjahr 52) 

,......._ angeschlossen. Wir geben der Hoffnung Ausdruck, dass unserem Präsidenten 
ein lang ersehnter Wunsch bald in Erfüllung geht; nämlich einen Damen­
kegelklub~ 

7. Auf -und Abstieg 

Nach Abschluss der Jahresmeisterschaft haben alle Präsidenten die 
Schlussrangliste erhalten. Der Auf -und Abstieg wurde diesmal nicht auf 
der Rangliste vermerkt. Ranglistenchef Sepp Aregger hat bereits an der 
Präsidentenkonferenz eingehend über die diesjährige Situation orientiert 
wie der Auf/Abstieg vorgenommen wurde. 
Die Rangliste wurde einstimmig genehmigt und der Präsident dankt Sepp 
für seinen grossen Einsatz. Erstmals hat er die Ranglisten für alle 
Meisterschaften erstellt, was für ihn eine rechte Mehrarbeit bedeutete. 
Des weiteren appeliert unser Präsi an die Matchdurchführenden Klubs, 
koorperativ mit unserem Ranglistenchef zusammen zuarbeiten, damit keine 
unnötigen Mehrarbeiten entstehen. Im Sportjahr 1991 werden sogar alle 
Standblätter mittels Computer angeschrieben. 

. . . / . . . 
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8. Wahl der Einzeldelegierten DV/LFKV 

Die DV/LFKV findet dieses Jahr erstmals an einem Freitagabend statt und 
zwar in Rüediswil,Restaurant Eintracht. Der UVE hat Anspruch auf 4 Ein­
zeldelegierte. Nachfolgende Kame raden wurden der Versammlung vorge­
schlagen; 

- Reber Franz 
- Ludwig Walter 
- Schnider Peter 
- Dommen Walter 

Neben den Einzeldelegierten haben die Klubs folgende Delegierte zu ent­
senden; 7er Klub= 2 Delegierte 9er Klub= 3 Delegierte 
plus alle Ehrenmitglieder und Vorstandsmitglieder. Der Vorstand hofft, 
dass alle Klubs ihre Vertreter entsenden. 

9. Orientierung Organisation UVMW 1991 

Bekanntlich wurden wir mit der Organisation des UVMW 1991 betraut. Was 
ist das für ein Wettkampf? 
Alle 21 UV der SFKV bilden eine Mannschaft mit 10 Mann plus 2 Ersatz. 
Dieser Wettkampf ist in die 100 - Kugelmeisterschaft in Buholz inte­
griert. Das Sort -und Arnericaine Programm wird in RÜediswil zur Austra­
gung kommen. Der gesamte Vorstand bildet das OK. Die Organisation ist 
bereits recht weit fortgeschritten. Bereits folgt schon die 4.0K-Sitzung 
wozu der Zentralsportleiter eingeladen wurde. 
Die ganze Veranstaltung ist unter das Motto; 700 Jahre Eidgenossenschaft 
gestellt worden. Alle Auszeichnungen sind festgelegt worden. Spezial­
preise für Sport/Americaine/Kombination durch Sponsoren. 
Eine Broschüre ist in Bearbeitung, alle haben sich mit Inseraten einho­
len befasst und der Ertrag ist sehr befriedigend, speziell engagiert 
haben sich Sepp Aregger und Peter Lehmann. Die Mithilfe durch die Klubs 
am Bürodienst ist unumgänglich. Die Präsidentenkonferenz findet am 1. 
März 1991 statt. Klubs die ihre Startzeiten den Mannschaften freigeben 
müssen, werden andere Startzeiten geboten. 

10. Neue Kranzserie 

Bekanntlich ist die Serie "Altes Gewerbe" zu ende. So mussten wir uns 
ein neues Sujet aussuchen und haben uns entschieden, eine Serie mit 
alten Kurhäuser zu gestalten. Diese Kurhäuser haben eine Jahrhundert 
alte Tradition. Bis zur ersten Meisterschaft werden definitive Muster 
erstellt und präsentiert. 

11. Anträge 

Innerhalb der Antragsfrist sind keine Anträge von Klubs und Einzelkegler 
eingegangen. Hingegen hat der Vorstand Anträge an die Versammlung zu 
unterbreiten. Ebenfalls kommen Anträge zu Hd. der DV/LFKV zur Abstimmung 
Wie bereits an der Präsidentenkonferenz ausführlich orientiert steht uns 
eine Preisrunde bevor. Leider kommt kein Verein an der Teuerungswelle 
vorbe i . Zwei Erhöhungen sind bereits an der DV/SFKV beschlossen worden, 
die wir übernehmen müssen; 

. . . / . . . 
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die Keglerzeitung von Fr. 17.-- auf Fr. 20.-- und den SFKV-Beitrag von 
Fr. 3.-- auf Fr. 6.-- Die kantonalen Beiträge und Einsätze werden an 
der DV/LFKV behandelt. Ueber diese Ansätze wurde im Kant.Vorstand aus­
giebig diskutiert und ein Vorschlag unterbreitet. Zu berücksichtigen ist 
dass ab 1991 die Kegelbahntarife neu angepasst werden. 
Zur Abstimmung gelangen nachstehende Anträge: 

a) Jahresbeiträge 

SFKV-Beitrag 
Zeitung 
Kantonal verband 
Unterverband 

Total 

b) Einsätze 

50 -Kugelmatch 
100 -Kugelmatch 

Sportkegeln: 

Hauptdoppel 
1. Nachdoppel 
2. Nachdoppel 

Total 

Americaine 

c) Kegelbahntarife 

neu 

Fr. 6.-- (gegeben) 
Fr.20.--
Fr. 5. 50 
Fr.13.50 

Fr.45.--
======== 

Fr.14.-­
Fr.19.--

Fr.10.-­
Fr. 5.-­
Fr. 3.--

Fr.18.--
======== 

Fr.13.-- pro Kegler 

Empfehlung für Vergütung pro gültigen Wurf 

- mit Schreibautomat 
----. _ ohne Schreibautomat 

6 Rp. 
5 Rp. 

d) Bewerbung für die SM/SFKV 1992 

bisher 

Fr. 3.-­
Fr.17.-­
Fr. 4.-­
Fr. 9.--

Fr.33.--
======== 

Fr.12.-­
Fr.16.--

Fr. 8. - -
Fr. 5.-­
Fr. 3.--

Fr.16.--

4 Rp. 

Der LFKV-Kantonalvorstand beantragt der DV/LFKV 1990 die Bewerbung um 
die Uebernahme der SM/SFKV 1992 zu Hd. der DV/SFKV 1991 
Das Abstimmungsergebnis über obige Angelegenheiten wurden von der Ver­
sammlung einstimmig genehmigt. 

12. Jahresprogramm 1991 

Das sportliche Jahresprogramm ist an der Präsidentenkonferenz ausgiebig 
diskutiert worden. Leider sind einige Probleme bei den Meisterschaften 
um die Fasnachtszeit herum entstanden. In der Zwischenzeit wurde mit den 
Klubs nochmals diskutiert, damit können wir heute mit einem fertigen 
Programm antreten. 

. . . / . . . 
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Sportchef,Peter Lehmann orientiert Über das Jahresprogramm 1 991 und gibt 
die 9 Meisterschaften bekannt, die zur Austragung kommen. 

3. 1 . - 1 9. 1 . Rest.Eintracht,Rüediswil KK Ygnis 100 Kugel 
- 24. 1 • - 9. 2. Drei KÖnige,Entlebuch KK Edelweiss 
- 1 4. 2 . - 2. 3 . Linde,Doppleschwand KK AlpenglÖggli 

7. 3. - 23. 3. Pony, Sigigen KK Siesta 
4. 4. - 20. 4. Bahnhof, Schüpfheim KK Farnern 1 
9. 5. - 8. 6. Lamm, Buholz UVMW UV-Entlebuch 100 Kugel 

Sport, Bahn 2, Americaine Bahn 3 
im Rest.Eintracht,Rüediswil UV-Entlebuch 

- 1 3 . 6 . - 29. 6. Linde, Ruswil KK Linde 
- 22. 8. - 7. 9. Rest.Emme, Werthenstein KK Speedwell 
- 1 2 . 9. - 28. 9. Lamm, Buholz KK Buholz 

Uebrige Anlässe; 

- 10.10. - 26.10. J.Stirnimann-Memorial 
Rest.Eintracht,RÜediswil KK Bielbachstrand 2x80 

Würfe 
7.11. - 23.11. Lamm, Buholz KK Soppensee 

21. Buholzer-Meisterschaft 
Als Ersatz Klub wurde der KK Lamm, Menznau vorgeschlagen. 
Termin für Einzelcup; 1. + 2. Runde, Samstag, 2. März 1991, 3. Runde; 
Samstag, 20. April 1991. 
Das Jahresprogramm wird ohne Gegenstimme angenommen. 
Trainingsanmeldungen; ab Dienstag, 20. November 1991 direkt bei den 
Wirten. Anmeldeschluss für Klubs gemäss Schreiben vom Sportchef; 

15. Dezember 1990 
Anmeldeschluss Einzelcup; 19. Januar 1991 

Wir bitten sämtliche Angaben, wie Auszeichnung, Einzelcup, -und Entle­
bucher- Cup sowie Kegelabend unbedingt auf dem Formular anzugeben. 
Der Präsident dankt allen Klubs, die eine Meisterschaft übernehmen und 
wünscht ihnen viel Erfolg bei der Durchführung. Der Vorstand hofft, dass 
alle diese Aufgabe zu unseren vollen Zufriedenheit ausführen werden. 

13. Wahl des nächsten Tagungsortes 

Die nächste Tagung sollte wieder einmal in der Mitte des UVE stattfinden. 
Der Präsident schlägt das Hotel Drei Könige, Entlebuch vor. Es sind alle 
damit einverstanden. 

14. Varia 

Da wir dieses Jahr kein spezielles Traktandum EHRUNGEN haben, möchte der 
Präsident unter diesem Traktandum nachholen. 
Es ist eine Tradition, dass alle Kegler, die 20 Jahre UVE-Mitglied sind 
eine kleine Anerkennung erhalten. Der Präsident kann folgenden Kameraden 
zu dieser tollen Leistung gratulieren; 

- Baumeler Franz 
- Dommen Walter 
- Riedo Marie-Theres 
- Grüter Josef 
- Poli Benno 

Emmenegger Ruth 
Stöckli Agnes 
Straub Walter 
Studer Peter 
Lehmann Peter 

... I ... 
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Am 25. November findet das Absenden der SM in Basel statt. 
Für den UVE können die Auszeichnungen der SM in Buholz abgeholt werden. 
Fotos vom Absenden können ab 18. November ebenfall in Buholz bestellt 
werden. 

Der Präsident erteilt Kantonalpräsident Aerny Bucher das Wort und bittet 
um Aufmerksamkeit. Er übermittelt Grüsse vom Kantonalvorstand und vom UV 
Luzern, wünscht allen ein erfolgreiches 1991 von ihm wurde der UV-Ent­
lebuch in jeder Hinsicht gerühmt. 

Zum Schluss dankt unser Präsident allen Vorstandsmitgliedern für ihren 
unermesslichen Einsatz und allen Keglerinnen und Kegler für das lebhafte 
und interessierte Mitmachen an der heutigen Generalversammlung. Er 
wünscht allen Anwesenden für den anschliessenden Imbiss "En Guete" und 
zum Jahreswechsel alles Gute, beste Gesundheit und ein gefreutes Kegel­
jahr 1991. 
Um 18.40 Uhr erklärt der Präsident die Versammlung als geschlossen. 

P.S. Für die DV haben sich entschuldigt; 

- KK Speedwell, - KK Farnern 1 + 2, - KK Creas. 

Werthenstein/Schachen, 17. November 1990 

Der v~o~lführer: _ 

~=~ 


